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AUS DER HÖLLE…
von Christian Endres

Der langjährige Spawn Al Simmons ist von den Toten auferstanden und zum neuen alten Hellspawn 
geworden. Nachdem der frühere Elitesoldat in der Hölle direkt gegen Satan und dessen Legionen 
kämpfte und seine Ex-Frau Wanda ein für alle Mal verloren zu haben scheint, kehrte Al verändert und 
geschwächt in die Welt der Menschen zurück. Dem Antihelden steht nämlich nur noch ein Rest des 
höllischen Symbionten zur Verfügung, der sein fantastisches Spawn-Kostüm ausmacht. Das ändert 
sein Selbstverständnis genauso wie die Pläne, die er für seine Feinde geschmiedet hat – von seinen 
Möglichkeiten im Kampf gegen die vielfältigen Mächte des Bösen und der Finsternis ganz zu schweigen. 
Dennoch stellte Al sich dem dämonischen Monstrum Decay, das die Stadt terrorisierte, und besiegte 
es mithilfe seines taktischen Verstandes und seiner Erfahrung. Während Al mit so viel ungewohnter, 
hinderlicher Menschlichkeit klarzukommen versucht, hat er sich mit ein paar Kerlen in einer Boxhalle 
angefreundet. Was gut ist, da Al für seinen Kreuzzug mehr Unterstützung und Mitstreiter braucht als 
gedacht. In diesem Band trifft er außerdem auf zwei Superhelden. Denn Todd McFarlane und Erik 
Larsen, zwei einflussreiche Comic-Zeichner und Ikonen der revolutionären 90er-Jahre, schließen ihre 
gemeinsame SPAWN-Saga mit dem folgenden Abenteuer ab, und es gibt ein Crossover zwischen ihren 
größten Schöpfungen: Spawn und Savage Dragon!

ANT
Die mental eher instabile Hannah Washington 
hat als kostümierte Heldin Ant die proportio-
nalen Kräfte einer Ameise und dank ihrer An-
tennen besonders feine Sinne.

CYAN
Die Tochter von Al Simmons’ Ex-Frau Wanda 
und ihrem zweiten Mann Terry Fitzgerald ist 
nicht mehr das großäugige, unschuldige Mäd-
chen von früher.

DER SYMBIONT
Das höllische Symbionten-Wesen, das seinen 
Wirt mit dem Spawn-Kostüm umgibt, hat ein 
eigenes Bewusstsein. Zuletzt hat der Symbiont 
jedoch einiges abgekriegt.

SAVAGE DRAGON
Malcolm Dragon ist der Sohn des ersten, ori-
ginalen Savage Dragon. Er arbeitet als Polizist, 
ist ein starker grüner Superheld und hat eine 
junge Familie. 
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es will wachsen und 
stärker werden. es gibt 

sich alle mühe.

aber es ist 
noch lange nicht 
bereit. das ist ein 

problem.

es sind jetzt zwei 
wochen… ich dachte, in 

der zeit hätte es grössere 
fortschritte gemacht.

sicher, ich hatte bei meiner 
rückkehr nur einen kleinen 
fetzen des kostüms dabei*… 
aber der hatte sich recht 
mühelos vergrössert, um 
sich meinem körper anzu-

passen. ich dachte, es 
wäre fast geheilt.

 * ausgabe 115 (als er aus der hölle 
zurückkehrte)-- todd.

stattdessen handelt es 
ohne sinn und verstand, 
und ich kann es einfach 
nicht kontrollieren!



deshalb lege ich all meine pläne auf eis, bis ich weiss, 
womit ich es zu tun habe. und besonders seltsam ist, 
dass es nicht so reagiert wie ich will… nicht einmal 
annähernd so wie früher. und gerade tut es etwas, 

was ich noch nie gesehen habe.

als würde es 
versuchen zu laufen… 

ganz allein.

jetzt muss ich zwei dinge 
unter einen hut kriegen. 
ich muss die grenzen des 
kostüms austesten und 
dabei am leben bleiben. 

ich habe mich all die jahre 
viel zu sehr darauf ver-
lassen, dass mir nichts 
etwas anhaben kann.

und ich war doch so bereit gewesen, 
ich hatte einen plan. denn schliesslich 

kannte ich die spielregeln. dann haben sie 
wanda getötet.* das hatte alles verändert. 

es war, als hätten sie mich erwartet.

nach all der zeit, die ich fortgewesen war, 
warteten sie immer noch auf mich. als hätten 

sie gewusst, dass ich zurückkomme.**
* spawn band 113-- todd.

** ebd.-- todd.



deshalb muss ich wissen, wie sehr ich 
meinem kostüm vertrauen kann. dieses 

“kettenlaufen“ ist klasse, aber ich 
weiss nicht, wie lange es gut geht.

ich muss mich also 
mehr auf meine militärischen 

fähigkeiten verlassen
 als gedacht.

in einer perfekten welt würde 
ich das kostüm und meine fähig-

keiten zusammen einsetzen.

aber bis mir klar ist, 
wieso das kostüm 

probleme hat, brauche 
ich einen ”plan b”.



und dafür muss ich 
mehr “austesten“.

auch den umgang mit menschen. irgendwann 
werde ich in meinem krieg unterstützung 
brauchen, denn ganz allein geht es nicht. 
also muss ich herausfinden, auf wen ich 

bauen kann, wenn es ernst wird.

sorry, dass 
du warten 
musstest, 

earl.

macht 
nichts. danke, 

dass du mich über-
haupt eingeladen 

hast. wie war 
dein tag?

ganz gut. 
es gibt nur ein 
paar dinge zu 
klären. und 

selbst?

ich höre ihm sehr genau zu, 
lege jedes wort auf die gold-
waage. ich muss sicher sein, 
dass er ehrlich zu mir ist.

er war bei der navy. mental 
und körperlich wurde er durch 

den fleischwolf gedreht. 
gute voraussetzungen.

möchten 
sie schon 

bestellen?

könnten 
sie uns noch 
etwas zeit 
lassen?



earl hat etwas von 
einer verlorenen seele. 

das könnte von 
vorteil sein.

du 
gingst also 

wegen 9/11 zur 
army?

ja, ich und 
ein paar andere. 

ich konnte einfach 
nicht tatenlos zusehen, 

also tat ich das 
einzige, was für 

mich sinn 
ergab.

verstehe.

darf 
ich dich was 
fragen? bist 
du verhei-

ratet?

nein.
einmal habe ich 

darüber nachgedacht-- 
war eine klassefrau--, 

aber tief im innern wusste 
ich, dass es nicht zu mir passt. 
nicht, weil ich andere frauen 

gewollt hätte, einfach… 
ich weiss nicht…

ich musste wohl 
meinen eigenen weg 

gehen und hielt es nicht 
für fair, das jemand 
anderem zuzumuten. 

und du? bist du 
verheiratet?

ich war 
es. sie… ist 

vor kurzem ge-
storben.*

* band 116-- todd.

das 
tut mir leid, 

al.

danke. 
aber erzähl 
mir mehr von 

dir.

ich bohre 
weiter.



denn wenn ich diesen 
krieg gewinnen will, 

brauche ich

verbündete.



seit seiner rückkehr 
wohnt al simmons in einem 
kleinen, unscheinbaren 
mietshaus, um seinen 
persönlichen “krieg“ 
in ruhe vorbereiten 
zu können.

er hatte gehofft, 
ungehindert von 
äusseren einflüssen 
arbeiten zu können. 
aber es war nicht die 
aussenwelt, die zum 
problem wurde, 
sondern die bewohner 
des gebäudes, die 
er nur schwer 
vermeiden konnte.

    so wie dieser typ.

sein name tut nichts zur 
sache. er ist einfach ein 
nichtsnutz, der immer ge-
glaubt hat, die welt sei 
ihm etwas schuldig. ihm ist 
nie in den sinn gekommen, 
dass sein leben die folge 
vieler kurzsichtiger 
entscheidungen ist.

stattdessen meint er, alles 
tun zu können, was immer 
sich gerade “gut anfühlt“. 
deshalb befindet er sich 
gerade-- ungebeten-- 
in der wohnung von 
al simmons.

er hatte gesehen, wie simmons 
unmengen von kram die treppen 
hoch und runter getragen hatte. 
viele kartons auf einmal. und er 
hatte sich gefragt, wieso al jede 
hilfe abgelehnt hatte.

also beschloss er, sich das 
mal anzusehen. als er den 
koffer findet, hofft er, dass 
seine träume wahr werden…

in welcher form 
auch immer.

am besten wäre 
cash!



heilige.

scheis-
se.

das 
müssen 

20 riesen 
sein.

wer zum 
teufel bist 

du?!

alter…

zurück! 

sofort!
bevor ich dir deinen 
beschissenen kopf 

wegschiesse!



auch ohne höllenkräfte 
reagiert al so schnell 
wie ein spitzenathlet.

der nichtsnutz 
hat keine chance.

ich 
sage 

es nur 
einmal.

danach 
entscheidet 
sich, ob wir 
den abzug 
drücken.

klar?

mmpf!

gut.

also, es 
läuft wie 
folgt…

wenn 
ich deine 
visage je 

wiedersehe… 
bist du 

tot!

du 
verlässt das 

haus. die stadt. 
sogar den 

staat.

und 
du streichst 

die letzten fünf 
minuten aus deinem 

gedächtnis.

denn 
du hast dich 

gerade mit dem 
falschen 
angelegt. 
kapiert?

ja.
ja.

gut.



vor zorn schäumend ballt al die faust, 
denn ihm dämmert, dass er aufgeflogen ist… 
schlimmer noch: er vergeudet seine zeit mit 
blödsinn, während viel grössere schlachten 
zu schlagen sind.

sehr viel 
grössere!

komm zu 
mir, mein 

kind.

dieser 
kampf ist 
vorbei.


